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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Dr. Bard und der Fraktion DIE GRÜNEN 


Bericht „La Gestion des Combustibies irradies“ 


Das Bundesministerium für Forschung und Technologie beauf- 
tragte die „Allgemeine Treuhand AG", Bern, mit der Erstellung 
eines Berichtes „Die Empfehlungen des französischen Berichtes 
,La Gestion des Combustibies Irradies' und ihre Bedeutung für die 
deutschen Forschungs- und Entwicklungsarbeiten". 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Warum war es erforderlich, einen solchen Auftrag zu verge- 
ben? Reicht die Fachkompetenz der Beamten im Bundesmini- 
sterium für Forschung und Technologie nicht aus, Dokumente 
von Expertenkommissionen, die im Auftrag der französischen 
Regierung erstellt wurden, auszuwerten? 

2. Welchen Betrag erhielt die „Allgemeine Treuhand AG" für die 
Erstellung dieses Berichts? 

3. Wodurch ist diese Stelle für derartige Arbeiten qualifiziert? 

4. Ein Studium des Berichts der „Allgemeinen Treuhand AG" 
zeigt, daß diese vor allem bestrebt war, Argumentationshilfen, 
die Skeptiker der Wiederaufbereitung aus dem Bericht „La 
Gestion des Combustibies Irradies" herauslesen könnten, vor- 
beugend zu relativieren und, wenn möglich, zu widerlegen. 

Ist es richtig, daß es sich dabei um eine Arbeit handelt, die vor 
allem der Propaganda für die Kernenergie und insbesondere 
für die Wiederaufbereitung dienen soll und daß ihr sachlicher 
Wert äußerst gering ist? 

Bonn, den 17. Januar 1984 

Dr. Bard 

Beck-Oberdorf, Schily, Kelly und Fraktion 
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